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gehört natürlich auch eine gute Einstellung und Vorbereitung, um zu 
verhindern, dass man nicht noch weiter in der Tabelle nach hinten rutscht.

Liebe Freunde des gepflegten Rasensports bei der Tvgg. Lorsch,

ich darf sie recht herzlich zu unserem Heimspieltag im Sportpark Ehlried
willkommen heißen. Ein besonderer Gruß gilt unseren Gastmannschaften mit
Anhang, so wie den Schiedsrichtern der drei Partien.

Da heute wieder drei Spiele anstehen beginnt unser 3. Mannschaft schon um
11:00 Uhr mit ihrem Spiel gegen Starkenburgia Heppenheim II. Um 13:00
spielt dann unsere Zweite gegen die SG Hammelbach Scharbach und um 15:30
dann das Spiel der ersten Mannschaft gegen Eintracht Wald-Michelbach II.

Mit dem bisherigen Verlauf der Runde können wir von Seiten der TV Lorsch
sehr zufrieden sein, hat doch die erste, als auch die dritte Mannschaft alle
ausgetragenen Partien für sich entscheiden können. Bei unserer Zweiten lief es
zunächst etwas holprig an, trotz guter Chancen und optischer Überlegenheit
wurden die beiden ersten Rundenspiele mehr als unglücklich verloren. Nach
zwei Siegen in Folge hat man aber schon wieder Anschluss an die
Spitzengruppe. Die dritte Mannschaft, die erst zwei Spiele ausgetragen hat, ist
völlig unerwartet Tabellenführer und die Erste ist nach dem vierten Spieltag
mit nur drei Spielen und neun Punkten Tabellenzweiter.

Zum ersten Mal konnten unsere Teams an zwei Spieltagen hintereinander alle
Partien für sich entscheiden, was natürlich die Messlatte für den heutigen
Spieltag ziemlich hochlegt.

Es sollte aber niemand davon ausgehen, dass dies ein Selbstläufer werden
könnte, denn vor dem Erfolg steht erst einmal die Arbeit und die wird gegen
alle drei Gegner groß sein.

Jetzt wünsche ich ihnen spannende Fußballspiele und möchte auch nicht
versäumen sie auf unsere reichhaltige Speisen- und Getränkeauswahl am Kiosk
hinzuweisen!

Mit sportlichem Gruß

Ralf Massoth
(Spielausschussvorsitzender)







und bezwangen den inzwischen abstiegsbedrohten VfR Bürstadt mit
10:2.

Nun auch Wald-Michelbach bezwingen
Tvgg Lorsch will gute Position in der Kreisoberliga behaupten

Mit dem 5:1-Auswärtserfolg am vergangenen Wochenende bei der SG Azzurri/
Olympia Lampertheim gelang unserer Tvgg einen Saisonstart nach Maß. Nun ist
das Bestreben, auch gegen die zweite Mannschaft von Eintracht Wald-
Michelbach drei Punkte zu holen.

Schon seit vielen Jahren unterhält unser Verein mit Eintracht Wald-Michelbach
eine freundschaftliche Beziehung. Und nach den Begegnungen zwischen beiden
Mannschaften war die Verweildauer einiger Fußballfreunde in den jeweiligen
Vereinsheimen doch recht lange, sodass sich hier gute Kontakte ergaben. In
den vergangenen Jahren war es meist die Eintracht Wald-Michelbach II, gegen
die die Tvgg in den Verbandsspielen gegenüberstand.

In der Reserve der Verbandsligamannschaft spielen immer wieder gute Spieler,
die sich für höhere Aufgaben empfehlen wollen.

Seit der Saison 2014/15 spielte Eintracht Wald-Michelbach II (nach dem Abstieg
aus der Gruppenliga) dabei ununterbrochen in der Kreisoberliga Bergstraße.
Meist zog sich die Mannschaft dabei sportlich gut aus der Affäre und belegte
einstellige Tabellenränge im Endklassement. Lediglich in den Spielzeiten 2016/
17 und 2017/18 sprang in der Endabrechnung der zwölfte bzw. zehnte
Tabellenplatz heraus.  In der vergangenen Saison 2021/22 wurden die Wald-
Michelbacher Siebter und spielten dabei manchmal auch launisch.

Etwas verspätet startete Eintracht Wald-Michelbach II in die neue Saison. In
einem Spiel unter der Woche musste die Eintracht-Reserve gleich einmal eine
0:3-Niederlage im Derby bei der SG Odin Wald-Michelbach hinnehmen, die an
diesem Abend in der Wald-Michelbacher Rudi-Wünzer-Straße offiziell Heimrecht
genoss. Die SG Torschützen Andre Roth, Florian Schmitt und Jannik Oberle
sorgten dabei für lange Gesichter bei den Anhängern der Eintracht.

Aber nur wenige Tage später gelang es Eintracht Wald-Michelbach II mit einem
5:1-Heimsieg über Aufsteiger FV Biblis, diese Scharte auszuwetzen.  



 

„Unser hoffnungsvolle Nachwuchs aus der zweiten Mannschaft hat das heute
sehr gut gemacht und sich für höhere Aufgaben in der Verbandsliga
empfohlen“, sah Wald-Michelbachs Pressesprecher Lothar Strusch in der
Heimmannschaft den verdienten Sieger. Eröffnete Noah Hannwald in der 35.
Minute den Torreigen, so legte Johannes Stieme mit dem 2:0 nach, als er mit
dem Halbzeitpfiff traf.

Doch noch gab sich der FV Biblis nicht geschlagen und als André Bandieramonte
in der 52. Minute nach einer Ecke von Spielertrainer Torsten Schnitzer zum 2:1
einköpfte, witterte der FVB wieder Morgenluft. Doch kurz darauf sorgten Yanic
Siefert (59.) und Johannes Stiemen (61.) mit ihren Treffern für die 4:1-
Vorentscheidung. Fast hätte auch der FV Biblis ein zweites Mal getroffen, doch
Schnitzers Freistoß in der 73. Minute landete nur am Pfosten des Wald-
Michelbacher Tores.

Das 5:1 fiel in der 89. Minute, als Janis Schäfer FVB-Torhüter Felix Heiligenthal
das Nachsehen gab.

Doch schon bald gab es die nächste Niederlage der Eintracht und am 24. August
hieß im Auswärtsspiel beim sehr stark gestarteten VfL Birkenau am Ende 2:3.
Die Platzherren legten dabei los wie die Feuerwehr und lagen nach Treffern von
Nils Becker und Florian Frölich zur Halbzeit mit 3:0 in Führung. Außerdem
unterlief einem Wald-Michelbacher ein Eigentor.

In der zweiten Mannschaft setzten sich die Gäste aus Wald-Michelbach besser in
Szene.

Johannes Stieme und Yannic Beisel trafen zwar ins Birkenauer Tor, doch am
Sieg des VfL gab es nichts mehr zu rütteln.

Am vergangenen Sonntag empfing Eintracht Wald-Michelbach II die zweite
Mannschaft des SV Unter-Flockenbach. Die Begegnung endete 0:0.

Eintracht Wald-Michelbach II spielte in folgender Aufstellung: Tyron
Darffour, Yannic Beisel, Luca Strubel, Fabian Marx, Yanic Siefert, Johannes
Stieme, Jordan Ahmed (ab 72. Manuel Schick), Emanuel Trautmann, Dino
Topolovic, Patrik Babic, Steffen Albert (ab 37. Theocharis Kalpakidis)



 

30 Saisonspiele gewonnen. 30 Saisonspiele gewonnen. 

Im Visier: Der dritte Saisonsieg
Tvgg II empfängt Hammelbach

Eine wichtige Heimbegegnung steht für die Tvgg Lorsch II an.

Die SG Hammelbach/Scharbach kommt und da sollen die Punkten doch
bitteschön im Ehlried bleiben. Schon seit mehr als zehn Jahren schlossen sich
der 1947 gegründete SV Hammelbach und der vier Jahre später aus der Taufe
gehobene SV Scharbach fußballerisch zusammen. Beide Vereine spielten dabei
zwischenzeitlich in der A-Klasse Süd bzw. in der Bezirksliga Süd. Die
Scharbacher waren dabei schon eher in dieser prestigereichen Klasse am Ball.
Von 1986 bis 1989 zog sich der kleine Odenwald-Verein unter dem damaligen
Trainer Werner Riebel hier achtbar aus der Affäre.

Aber auch die Hammelbacher waren zu Mitte der 1990er Jahre in dieser
Spielklasse beheimatet und erfreuten sich der fußballerischen Unterstützung
von Stefan Trautmann.

Aus der Jugend des Vereins hervorgegangen spielte Trautmann einige Jahre
vorher noch im Zweitligateam des SV Darmstadt 98.

In der vergangenen Saison feierten die Hammelbacher unter ihrem Trainer
Oliver Zeug für Spieltage vor Schluss die Meisterschaft. Doch in den letzten
Spieltagen der Saison mussten die Hammelbacher noch Niederlagen
hinnehmen, was aber die Freude über die so glorreiche Wiederkehr in die
Kreisliga B nicht trübte.

Personell hat sich beim Aufsteiger aus dem Odenwald einiges getan. Den Kader
der Zweiten haben in der letzten Winterpause die Rückkehrer Bahtiyar Dastan
(SV Affolterbach) und der Wiederstarter Domenic Krammer verstärkt. Sie halfen
auch in der Ersten aus. Wunschkandidat für den Trainer war in diesem Sommer
auch Finn Unger als Neuzugang vom JFV Wald-Michelbach: „Er verfügt über viel
Talent und wird auf seiner Innenverteidigerposition bei uns eine Lücke
schließen“, sagt Zeug.



Ligisten. Fuchs ist sich sicher, dass das neue Trio fußballerisch ein 
Gewinn für den Aufsteiger ist. Dennoch sei jeder andere Spieler in der 
Pflicht, noch eine Schippe draufzulegen. „Wenn wir das schaffen, dann 
sollten wir mit dem Abstieg nichts zu tun haben und uns im gesicherten 
Bereich bewegen.“

Weder in der ersten noch in der zweiten Mannschaft hat die SG Hammelbach/
Scharbach dagegen einen Abgang zu vermelden. Das hat vor allem in den
Amateurklassen durchaus Seltenheitswert. Für die neue Saison gibt sich Oliver
Zeug, der Bruder unseres früheren Torjägers Jan Zeug optimistisch: „Wenn
sich unser gut aufgestellter Kader komplett erholt, werden wir in der B-Liga
mit Sicherheit eine gute Rolle spielen. Erst einmal wollen wir uns etablieren
und dann weiter sehen.“

Dieser Start in die neue Saison war aus Sicht unseres heutigen Gegners
allerdings nicht so ganz geglückt, denn beim FSV Zotzenbach gab es eine 1:2-
Auswärtsniederlage. Auch als die Hammelbach/Scharbacher im Derby bei der
Sportvereinigung Affolterbach antraten, mussten sie beim 1:4 die Segel
streichen.

Am vergangenen Wochenende aber brachte unser heutige Gegner seinen
ersten Saisonerfolg unter Dach und Fach.  „Das war eine ein verdienter Erfolg
meiner Mannschaft, denn die SG Hüttenfeld erspielte sich insgesamt kaum
Möglichkeiten“, fasste Hammelbachs Vorsitzender Rainer Wolk zusammen.
Schon nach fünf Minuten stand es 1:0, denn Dennis Glesmann nahm einen
Querpass von Lukas Bergmann auf und schoss aus sechs Metern ein. Zehn
Minuten später holten die Hüttenfelder diesen Lukas Bergmann im Strafraum
regelwidrig von den Beinen, sodass Jan Bauer den folgenden Foulelfmeter
zum 2:0 verwertete. Als die Hammelbacher mit schönen Pässen in die Spitze
spielten, fielen in der 57. Minute das 3:0 durch Steffen Impe und auch Jan
Bauers 4:0 (77.). Immerhin war der Hüttenfelder Gegentreffer schön
anzusehen, denn Daniel Lerchls Direktabnahme in der ersten Minute der
Nachspielzeit war gleichbedeutend mit dem 4:1-Endergebnis.

Das ist die SG Hammelbach/Scharbach in der Saison 2022/23: 
Zugang: Finn Unger (JFV Wald-Michelbach). Abgänge: keine. Trainer: Oliver
Zeug (seit 2019/20, zuvor bei der SG Rothenberg). Saisonziel: einstelliger
Tabellenplatz, eine gute Rolle spielen. Favoriten: SV Affolterbach, TSV
Hambach.



Ligisten. Fuchs ist sich sicher, dass das neue Trio fußballerisch ein 
Gewinn für den Aufsteiger ist. Dennoch sei jeder andere Spieler in der 
Pflicht, noch eine Schippe draufzulegen. „Wenn wir das schaffen, dann 
sollten wir mit dem Abstieg nichts zu tun haben und uns im gesicherten 
Bereich bewegen.“

Die Starkenburgia kommt
Tvgg III empfängt Heppenheim

Nach dem Weggang von David Vorreiter als Trainer zum A-Ligisten VfR
Bürstadt muss sich unsere dritte Mannschaft neu sortieren. Immerhin ist der
Auftakt in die neue Saison eindrucksvoll gelungen und bei der zweiten
Mannschaft des TSV Hambach wurde ein 7:0-Sieg errungen.

Heute dürfte es unsere dritte Mannschaft mit einem Gegner zu tun haben, der
weitaus schwerer zu bespielen ist. Die Rede ist von der zweiten Mannschaft
des FC Starkenburgia Heppenheim.

Aber auch für die Mannschaft aus der Kreisstadt ist der Saisonstart bestens
gelungen: Bei der neugegründeten SG VfR Bürstadt II/SV Bobstadt gab es
einen hochverdienten 5:2-Erfolg.

In diesem Spiel an der Bobstädter Kerwe erwischten die Gäste einen Start
nach Maß und gingen schon in der ersten Minute durch Luca Schemel mit 1:0
in Führung. Nach dem Ausgleich der Bürstädter durch Artur Betke in der
sechsten Minute, ließ Celal Ural in der 19. Minute das 1:2 folgen, was auch
gleichbedeutend mit dem Pausenstand war.

Schon in der 48. Minute glückte den Heppenheimern das vorentscheidende
1:3 durch Jan Herbert Schaus. Zwar kamen die Gastgeber durch Gideon
Osabouhiens Treffer noch einmal auf 2:3 heran, doch nach zwei
Heppenheimer Treffern in der Schlussphase durch Jan Niklas Steckel (89.)
und erneut Jan Herbert Schaus eine Minute später, stand das 2:5-Endergebnis
fest. Am vergangenen Sonntag aber musste die Starkenburgia-Reserve eine
Heimniederlage hinnehmen und unterlag dem TSV Hambach mit 2:3.















Hermann denkt an Urlaub.

Auch im Umkehrschluss gilt: „Wir sind immer gut miteinander ausgekommen“, weiß
Hermann Helmling die AH-Fußballer ebenfalls wertzuschätzen.Und es entspricht seiner
stilsicheren Geschäftsführung, wenn er in diesem Zusammenhang anmerkt: „Die haben
gemacht, was ich wollte ...“ Sein Schmunzeln ist dabei unübersehbar. Denn er war der
Prototyp eines (toleranten) Wirtes in einem (mitunter lauten) Sportlerlokal – halt harte
Schale und ein weicher Kern. Das hat 17 Jahre gepasst. Jetzt ist es Zeit, um auf
Wiedersehen zu sagen.

Wir sagen DANKE an Herrmann Helmling für
17 gemeinsame Jahre als Vereinswirt im

Sportpark Ehlried
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Zum Abschied gab es natürlich auch Geschenke

Wir wünschen Hermann & Rita alles Gute für den
Ruhestand und sie sind immer herzlich Willkommen bei

den Fußballern.

Ein neuer Pächter wurde gefunden, voraussichtliche
Neueröffnung wird Mitte Oktober sein.
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Am 03. August wurde Michael Hartwig, besser bekannt als "Jimmy" 60
Jahre. Jimmy ist seit vielen Jahren in verschiedenen Rollen im Verein
tätig gewesen: Als Jugendtrainer, Mitglied bei unserer AH, Helfer bei

Festen oder am Grill bei Heimspielen.

Wir wünschen Jimmy alles Gute und viel Gesundheit im neuen
Lebensjahr!
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Verlosung Präsentkorb

Liebe Gäste im Sportpark Ehlried,

ab sofort stellt uns die Firma Tegut aus Lorsch zu den Heimspielen
einen Präsentkorb zur Verfügung.

Dieser Präsentkorb ist gefüllt mit Produkten der Eigenmarke der
Firma Tegut und hat einen Warenwert von ca. 25 Euro.

Mit dem Loskauf unterstützen sie die Fußballabteilung bei der
Anschaffung von neuem Trainingsmaterial.

Die Lose können sie an der Eintrittskasse für 1,50 Euro erwerben.

Vielen Dank für ihre Unterstützung.



danie
Stempel



EM-Eintrittskarten als Belohnung für
Fußballvereine

Organisation „Fair Play Hessen“ stellt in Fürth Kampagne vor und fordert
Clubs auf, sich aktiv zu beteiligen mit Aktionen als Zeichen gegen

Rassismus, Antisemitismus und Gewalt.

FÜRTH - (red). „Wir wollen vorbereitet sein und die Vereine mitnehmen.“ Auf diese
einfache Formel brachte Thomas Geiß die Kampagne, die die Organisation „Fair Play
Hessen“ zur Fußball-Europameisterschaft 2024 in Deutschland gestartet hat.
Auftaktveranstaltung für die Kreise Bergstraße und Odenwald war nun beim SV Fürth.
Mit Geiß, dem Fair-Play-Beauftragten des Hessischen Fußball-Verbandes (HFV), stellte
Geschäftsführer Thorsten Schenk das Projekt den Vereinsvertretern aus der Region
vor.

Fürth war die zweite Station der unter dem Motto „#2024undDu“ stehenden
Hessentour. Die beiden Fair-Play-Vertreter hatten Prominenz mitgebracht, so den
ehemaligen Bundesliga-Profi Hanno Balitsch und den Sport-Abteilungsleiter im
Hessischen Innenministerium, Jens-Uwe Münker, die beide die Aktion unterstützen.
Ihnen allen geht es vor allem darum, aus der EM ein nachhaltiges Ereignis zu machen.
Die Vereine sollen partizipieren können.

Mit der Kampagne soll ein Beitrag zu einem friedvollen Fest im Geiste von Vielfalt und
Fair Play geleistet, aber auch ein Zeichen gegen Rassismus, Antisemitismus und
Gewalt gesetzt werden. „Wir wollen damit auch ein klares Bekenntnis zur lebhaften
Demokratie abgeben“, fügte Geiß an. Diese Ziele sollen durch die Einbeziehung des
immer größer werdenden Netzwerks von Fair Play Hessen erreicht werden, das
inzwischen auf fast 550 Partner angewachsen ist. „75 Prozent der Vereine sind aber
noch nicht dabei, und diese wollen wir noch ins Boot holen“, kündigte Geiß an.

Um den Vereinen einen Anreiz zu geben, sich an den Aktionen zu beteiligen oder
selbst welche zu initiieren, können sie auf diesem Wege Punkte sammeln, die mit der
Vergabe von Eintrittskarten für Spiele der EM belohnt werden. Das Innenministerium
stellt Fair Play Hessen dafür 300 Karten zur Verfügung.



„Flagge zeigen für Fair Play“ ist ein Leitmotiv der Initiative. Unter diesem werden
beispielsweise Straßenfußballturniere für Toleranz zusammen mit der Sportjugend
Hessen organisiert. „Da kommen wir dann mit einem Soccercourt vorbei“, erklärte
Schenk. Unterstützt werden auch die Aufstellung von Kinderschutzkonzepten in den
Vereinen. „Wir wollen eine Kultur des Hinsehens entwickeln“, merkte Geiß an und
wies auf die „Grünberger Erklärung“ hin, die der HFV-Verbandsvorstand verabschiedet
hat und in der die in den vergangenen Wochen wieder verstärkt aufgetretenen Fälle
von Gewalt auf den Sportplätzen verurteilt wird.

Weiteres Thema ist die Inklusion, die Beteiligung von Menschen mit Behinderung im
Sport. Im Rahmen der Aktion „Nein zu Diskriminierung und Gewalt“ werden
Kurzschulungen, Workshops, Mediationen und Konflikttrainings angeboten.
In die Punktewertung kommt auch die Teilnahme an einem der vielfältigen Angebote
von Fair Play Hessen. Hier gibt es Workshops zu Themen wie Konfliktkompetenz im
Fußball oder Fair Play am Spielfeldrand. Ein weiterer Bereich ist die Einbindung von
Frauen und Mädchen im Fußball. „Wir können es uns nicht leisten, 50 Prozent der
Bevölkerung auszuschließen“, sagte Geiß dazu.

Unter dem Titel „Gewalt gegen Schiedsrichter“ gibt es ein Deeskalationstraining für
Schiedsrichter, das vom DFB durchgeführt wird. Ein neues Projekt haben Schenk und
Geiß mit dem „Demokratie-Café“ aufgelegt. Hier können Vereine unter Moderation der
Fair-Play-Hessen-Mitarbeiter zu aktuellen Themen wie Kinderrechte diskutieren.
Schenk wies auf den Fair-Play-Preis hin, für den sich die Vereine mit eigenen
Aktivitäten bewerben können. Punkte kann man auch sammeln, wenn man weitere
Partner für das Netzwerk wirbt oder als Ausrichter für Netzwerktreffen fungiert.
Die Kampagne soll auch bei den Hessentagen vor der EM und den
Rundenbesprechungen in den Kreisen präsentiert werden, zudem können Vereine
Spiele gegen die Fair-Play-Hessen-Elf buchen. Schließlich ist für 2024 ein
wissenschaftlicher Kongress geplant, bei der die gesellschaftliche Funktion des
Fußballs vor dem Hintergrund der EM thematisiert werden soll.

An die Präsentation schloss sich eine Diskussionsrunde an, an der neben Balitsch und
Münker auch HFV-Geschäftsführer Nicolas Fink teilnahm, der in Heppenheim wohnt.
Sie waren sich einig, dass solche Großereignisse wie die EM viele Kinder und
Jugendliche motiviert, zum Fußballspielen in einen Verein zu gehen. Gerade
angesichts der Corona-Pandemie habe der Sport hier einen besonderen Stellenwert.
Der Bergsträßer Kreisfußballwart Reiner Held war zufrieden mit dem Zuspruch, auf die
die Vorstellung der Kampagne bei den hiesigen Vereinen stieß. „Das war eine sehr
interessante Veranstaltung, die den Vereinen auch einmal aufgezeigt hat, welche
Angebote es neben dem Platz gibt und welche Aktionen man hier auch selbst starten
kann.“
(aus Starkenburger Echo vom 29.08.22)
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Spielervorstellungen Saison 2022/2023
Elias Bersch ist der Bruder von Benedikt, der im letzten Jahr zu unserer
Tvgg. Lorsch gewechselt ist.

Genau wie sein Bruder hat Elias seine Wurzeln in Nordheim,
wo er in der Jugend sowohl bei der JSG Nordheim/Wattenheim,
als auch beim JFV BiNoWa gespielt hat.

Im Seniornbereich spielte er dann bei der SG NoWa und war
dort als Stürmer im Einsatz. Auch bei uns soll er auf dieser
Position eingesetzt werden und hat ja auch gleich bei seinem ersten
Einsatz genetzt.

Beruflich macht er eine Ausbildung zum Fachinformatiker für
Systemintegration (was immer das auch sein mag) und außer Fußball gibt
der Fan vom VFB Stuttgart Schwimmen, Fitness und den PC als Hobby
an.

Nik Nonnemann kommt vom FC 07 Bensheim zu uns nach Lorsch und lebt mit
seiner Familie in Langwaden. Die ersten vier Jahre seiner fußballerischen
Laufbahn hat er beim VFR Fehlheim verbracht und spielte
danach 11 Jahre in den Bensheimer Jugend- und
Seniorenmannschaften.

Der zwanzigjährige Schüler nennt als Lieblingsposition den
Sturm wo er in allen Bereichen einsetzbar ist.
Leider gab es einige Probleme mit der Freigabe für den
Pflichtspielbetrieb, so dass er erst am dritten Spieltag
eingesetzt werden konnte. Dieser Einsatz kam dann beim
letzten Heimspiel in unserer 1b und dort hatte er mit zwei
Treffern erheblichen Anteil an deren erstem Saisonsieg.

Da er sogar mit dem Fahrrad zu uns nach Lorsch fährt, bleibt für den
Anhänger des FC Bayern München nicht viel Zeit für Anderes und er gibt
deshalb den Sport im Allgemeinen als Hobby an.





Ausblick Saison 22/23
Jugendabteilung der Tvgg 1871 Lorsch e.V.

In der kommenden Saison starten unsere Mannschaften von A bis D-Jugend
in einer Jugendspielgemeinschaft mit der SSG Einhausen.
Mit dieser Zusammenarbeit möchten wir,  die Tvgg. Lorsch und die SSG Einhausen,
unsere Kräfte bündeln und so weiterhin spielstarke Mannschaften stellen.
Die Mannschaften trainieren abwechselnd in Einhausen und Lorsch.

Trainingszeiten und Ansprechpartner der JSG
Mannschaften

A-Junioren
Trainer: Markus Essel und David Fery
Mittwoch:  19 Uhr in Lorsch
Freitag:  19Uhr in Einhausen

B1-Junioren
Trainer:  Samir Romdhane
Dienstag : 17.30 Uhr – 19.30 Uhr in Einhausen
Donnerstag:  17.30 Uhr – 19.30 Uhr in Einhausen

B2-Junioren
Trainer: Mathias Müller und Klaus Fieberling
Montag: 18.00 Uhr – 19.30 Uhr in Lorsch
Mittwoch:  18.00 Uhr – 19.30 Uhr in Lorsch

C1-Junioren
Trainer:  Stefan Knapp und Peter Volk
Montag: 17.30 Uhr – 18.30 Uhr in Lorsch
Freitag:  17.30 Uhr – 18.30 Uhr in Lorsch

C2-Junioren
Trainer: Mike Klos
Montag: 17.30 Uhr – 19.00 Uhr in Einhausen
Donnerstag: 17.30 Uhr – 19.00 Uhr in Einhausen



D1-Junioren
Trainer: Michael Tsalikis und Marco Denefleh
Dienstag: 17.15 Uhr – 18.45 Uhr  in Lorsch
Freitag:   18.15 Uhr – 19.45 Uhr  in Einhausen

D2- Junioren
Trainer: Michael Tsalikis und Marco Denefleh
Trainer: Michael Tsalikis und Marco Denefleh
Dienstag: 17.15 Uhr – 18.45 Uhr  in Lorsch
Freitag:   18.15 Uhr – 19.45 Uhr  in Einhausen

In der E – G Jugend bleiben die beiden Vereine noch eigenständig. Hier freut es uns,
das wir für unsere G –Jugend einen neuen Trainer finden konnten . Wir freuen uns
auf die Zusammenarbeit mit Vahap Ulutas.

Trainingszeiten und Ansprechpartner

E-Junioren
Trainer: Markus Massoth und Frank Mertens
Montag:  16.00 Uhr  - 17.45 Uhr
Freitag:   16.00 Uhr -  17.30 Uhr

F-Junioren
Trainer :Benny Bensch und Manuel Hartmann
Montag:  16.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag:   15.30 Uhr – 16.45 Uhr

G-Junioren
Trainer : Vahap Ulutas
Dienstag:  16.30 Uhr – 18.30 Uhr
Donnerstag:  16.30 Uhr – 18.00 Uhr

Ballspielgruppe (BSG)
Trainer: Klaus Fieberling
Mittwoch:  16.00 Uhr – 17.00 Uhr







Wiedersehen mit amerikanischen Fußball-Freunden
Erinnerungen an den Fußballer-Austausch der Tvgg-

Fußballer mit New York
Viele ältere Tvgg-Fußballer werden sich erinnern an die freundschaftlichen
Beziehungen mit einem amerikanischen Fußballverein aus dem Staat New York. In
den 1980er und 1990er Jahren gab es mehrere Besuche sowohl der Tvgg-Fußballer
nach den USA als auch von amerikanischen Jugend und Oldtimer-Teams Teams in
Lorsch. Auf der US-Seite wurden diese organisiert von Dave Sullivan, dessen Sohn
Gary sogar während eines Deutschland-Aufenthaltes dann bei den Tvgg-Fußballern
spielte. Schlagartig ins Rampenlicht kam diese Beziehung im letzten Jahr, als Tyler
Adams, Kapitän der US-Nationalmannschaft, für RB Leipzig in der Championsleague
erfolgreich war.  Dave Russell – die Familie hatte zwischenzeitlich den alten
schottischen Familiennahmen angenommen (anstelle Sullivan) – ist nämlich der
Großvater von Tyler Adams. Und Tyler kommt aus dem Club Germania Poughkeepsie,
der damals als Gastgeber der Tvgg-Fußballer fungierte.

Wenn auch schon lange kein Fußballer-Austausch stattfand, so ist der Kontakt zu den
US-Fußballern nie abgerissen. So besuchte Ernst-Ludwig Drayß von den Tvgg-
Fußballern kürzlich die Familie Russell im Staat New York. Nach wie vor sind diese
„fußball-verrückt“. Sohn Derryll, Vater von Tyler Adams, organisiert Soccer Camps und
Vater Dave verfolgt interessiert die Fußballszene in Deutschland und England. Noch
sehr genau kann er sich an den ersten Lorsch Besuch erinnern. Besonders haften
blieb die damalige Erfahrung mit „Handkäs mit Musik“.  Einige Deutsch-Amerikaner
sagten ihnen vor dem Besuch, dass die Leute in Deutschland sonntags ihre besten
Kleider tragen würden. So mussten also alle Jugendlichen der „East Fishkill Strikers“
Anzüge mitnehmen, die dann aber nur einmal getragen wurden – für ein
Erinnerungsphoto. Und die Eltern der jungen Amerikaner waren sehr besorgt, weil die
jungen Lorscher sich mit ihren Kindern „in Discos rumtrieben“. Schließlich ist im Staat
New York bis heute Alkohol bis zum 21. Lebensjahr verboten. So wurden viele
Erinnerungen ausgetauscht und neue Pläne geschmiedet.



Unser Bild zeigt Dave und Mary Russell (Sullivan) mit Ernst-Ludwig Drayß.
Das Bild entstand nachdem alle die Direktübertragung des Spieles

Eintracht Frankfurt gegen Real Madrid sahen.
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